
kirchenBLICK

Sommer/Herbst
 2023

AugenBlick
|  Andacht 

AusBlick
| Oase 2.0

| Großtagespflege Bärenhöhle

| Musik und Kultur

| Berufs – und 

 Praktikumsbörse

EinBlick
| Telefonseelsorge

|  Sponsorenwand

RückBlick
|  Katholische Frauen- 

 gemeinschaft Schafhausen  

 unterstützt KinderChancen-

 Tafel und Oberbrucher  

 Kinder

ÜberBlick
|  Sommerkirche

|  Terminkalender



Gemeindebüro Heinsberg
Erzbischof-Philipp-Straße 12
52525 Heinsberg
Monika Plum und Andrea Wellens
  0 24 52/2 49 78
 0 24 52/39 55
 heinsberg@ekir.de
 www.kirche-heinsberg.de

Öffnungszeiten des Gemeindebüros 
Mo, Di, Mi und Fr: 9 bis 12 Uhr  Do: 14 bis 18 Uhr

Pfarrer Sebastian Walde
Erzbischof-Philipp-Straße 12
  0 24 52/6 81 76 16    01 51/56 96 74 53
 sebastian.walde@ekir.de

Pfarrer Felix Schikora
Erzbischof-Philipp-Straße 12
 01 70/9 08 36 77
 felix.schikora@ekir.de

Kinder- und Jugendarbeit

OASE 2.0 Oberbruch
Deichstraße 84 (Timo Farin)
  0 24 52/15 79 29    01 57/38 31 04 95
 jugendheimoase@gmx.de

Großtagespflege Bärenhöhle
Boos-Fremery-Str. 81
  0 24 52/9 77 93 62

KinderChancenTafel
Grebbenerstraße 1
  0 24 52/1 57 22 00    01 57/38 31 04 95
 timo.farin@ekir.de

Skywalker (Tobias Storms) 
Mobile Jugendarbeit Oberbruch

 01 52/24 89 87 46
 tobias.storms@ekir.de

Loony Day Heinsberg (Uwe Jakait)
Hochstr. 168
  0 24 52/9 24 37 84
 info@loonyday.de

Hausmeister und Küsterdienst 
Markus Wöhlert    01 59/01 28 17 31
Lidia Kurennoy    0 24 52/6 81 59 22 
Juliane Reiter   01 70/6 08 53 09

Impressum
Herausgeber: Presbyterium der  
Ev. Kirchengemeinde Heinsberg

Redaktion 
Dieter Nuske, Cornelia Pradel, Felix Schikora, 
Anne Trevisan, Sebastian Walde

Redaktionsschluss: 18.09.2023

Jede Spende hilft - Spendenkonten

 

Kirchengemeinde
Volksbank Heinsberg eG
IBAN: DE88 3706 9412 3001 7290 11

Kreissparkasse Heinsberg
IBAN: DE59 3125 1220 0002 3085 00
(Zweck bitte angeben)

Kirchenbauverein
Kreissparkasse Heinsberg
IBAN: DE76 3125 1220 1401 6627  86

Volksbank Heinsberg eG
IBAN: DE83 3706 9412 3303 0140 11

Gutes Werk Heinsberg e.V.
Kreissparkasse Heinsberg
IBAN: DE73 3125 1220 1401 3169 38

Volksbank Heinsberg eG
IBAN: DE68 3706 9412 3005 6920 15

Kontakte in der Gemeinde2 DurchBlick



AugenBlickAndacht 3

„Jesus’ Day Off“ – Hat Jesus 
auch mal Urlaub? 

Sommerzeit ist Urlaubszeit und auch, wenn es 
längst nicht alle Menschen sich erlauben kön-
nen, wegzufahren, dürfen sich Viele doch über 
eine Auszeit von Schule und Beruf freuen. 
Das führt mich zu der Frage, ob Jesus eigent-
lich auch mal Urlaub hatte oder hat.  

Jesus kennt Müdigkeit und Erschöpfung.
Das Neue Testament erzählt zumindest, dass 
Jesus auch Müdigkeit und Erschöpfung kannte. 
Im Johannesevangelium lesen wir, „Jesus nun, 
ermüdet von der Reise, setzte sich so an den 
Brunnen nieder“. Johannes 4,6 

„Jesus nimmt frei“
Von Nicholas Allan stammt ein Kinderbuch 
mit dem schönen Titel „Jesus’ Day Off“, des-
sen deutsche Übersetzung den Titel hat, „Je-
sus nimmt frei“. Darin wird dem erschöpften 
Jesus vom Arzt geraten: “Nimm dir einen Tag 
frei, Jesus!” Diesem Rat folgt er und erlebt ei-
nen wunderschönen Tag, an dessen Ende ihn 
allerdings das schlechte Gewissen quält. War 
dies in Wirklichkeit nicht ein verschwendeter 
Tag, an dem er niemandem geholfen hat? Mit 
dieser Sorge wendet sich Jesus an seinen Va-
ter, doch der lenkt seinen Blick zurück auf den 
freien Tag: 
„Wo du deine Purzelbäume geschlagen hast, 
da blühen bunte Blumen in der Wüste, wo
du ein Nickerchen gemacht hast, hängen die 
Sträucher voller Früchte und als du im See 
schwimmen warst, hatten die Fischer den Fang 
ihres Lebens. Du siehst also, Sohn, nur
indem du dafür sorgst, dass es dir selbst gut 
geht, kannst du auch dafür sorgen, dass es an-
deren gut geht.“

Dem erschöpften Jesus begegnen
Ist die Geschichte von Nicholas Allan mehr als 
nur eine schöne Kindergeschichte? Das Johan-
nesevangelium deutet darauf hin, der erschöpf- 
te Jesus lässt sich am Jakobsbrunnen nieder 
und begegnet dort einer Samaritanerin, die er 
um eine Schöpfkelle Brunnenwasser bittet. Im 
Laufe der Geschichte erfährt nicht nur der er-
schöpfte Jesus Erholung, sondern diese Frau 
eine Auszeit im wahrsten Sinne. Mitten in der 
Zeit wird sie von dem Ewigen berührt. 

Eine Auszeit in diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen von Herzen und vielleicht erfüllt sich dieser 
Wunsch gar nicht so weit entfernt, in einem fer-
nen Urlaubsland, sondern mitten unter uns in 
unserer Kirchengemeinde mit ihren vielfältigen 
Begegnungsangeboten.

Ihr Pfarrer Sebastian Walde
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Frauennachmittag mit Grillen am 14. Juni

Mit einer großzügigen Geste hat die katho-
lische Frauengemeinschaft Schafhausen im 
April eine Spende in Höhe von 1111 € an die 
KinderChancenTafel übergeben. 

Das Geld soll dazu beitragen, die Aktivitäten 
der KinderChancenTafel zu unterstützen und 
die Kinder in ihrer schulischen und persön- 
lichen Entwicklung zu fördern.

Bei der offiziellen Übergabe waren Mitglieder 
der katholischen Frauengemeinschaft Schaf-
hausen, Vertreter der KinderChancenTafel so-
wie die Kinder, die die Einrichtung jeden Tag 
besuchen, anwesend.

Die KinderChancenTafel, die sich für die För-
derung von Kindern und Jugendlichen in der 
Gemeinde einsetzt, war sichtlich erfreut über 
die großzügige Spende. Die Leitung sowie 
die ehrenamtlichen Mitarbeiter bedankten sich 
herzlich bei den Mitgliedern der Frauengemein-
schaft und erklärten, dass die Spende dazu 
beitragen werde, den Kindern eine positive 
und unterstützende Umgebung zu bieten, die 

ihnen sowohl täglich ein warmes Mittagessen 
als auch Hilfe und Begleitung bei Hausaufga-
ben ermöglicht.

Die Spende der Frauengemeinschaft kommt 
zu einer Zeit, in der die KinderChancenTafel 
zusätzliche Mittel benötigt, um ihre Aktivitäten 
aufrechtzuerhalten und auszubauen. Mit der 
Unterstützung kann die Einrichtung nun ihre 
erfolgreiche Arbeit fortsetzen.

Die Spende ist Teil der Bemühungen der Frauen- 
gemeinschaft, die Kinder- und Jugendarbeit 
in Oberbruch zu unterstützen und einen posi-
tiven Einfluss auf das Leben der Menschen in 
der Umgebung zu haben. Die Mitglieder hoffen, 
dass ihre großzügige Spende dazu beiträgt, die 
Arbeit der KinderChancenTafel zu fördern und 
den Kindern in ihrer persönlichen Entwicklung 
zu helfen.
Herzlichen Dank!

Großzügige Spende
Katholische Frauengemeinschaft Schafhausen unterstützt KinderChancenTafel 
und Oberbrucher Kinder
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Treffen der Ehrenamtlichen Mitarbeiter am 23. Mai

Gospelworkshop mit Volker Mertens am 18. Juni

Jubiläum 10 Jahre Kirchenbauverein

Verabschiedung von Frau Elke Bennetreu in den Ruhestand
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8:40 Uhr, weiblich: „Guten Morgen, obwohl, es 
ist gar kein guter Morgen. Wenn Sie mich jetzt 
sehen könnten, wie ich hier sitze im Bademan-
tel. Abgegessener Frühstückstisch. Sind gera-
de alle aus dem Haus gegangen, mein Mann 
zur Arbeit, meine beiden Kleinen in der Schule. 
Wenn Sie auch mal kleine Kinder hatten, dann 
wissen Sie ja wie das ist.“ 

„Jeder braucht mal Hilfe.“ so lautet das Motto 
der TelefonSeelsorge. Und Probleme, die un-
lösbar scheinen, zeigen sich meist nach einem 
Gespräch am Telefon, einer Mail- oder Chat-
beratung mit einem TelefonSeelsorgenden in 
einem anderen Licht. 

Für diesen Dienst sucht die TelefonSeelsorge® 
Düren-Heinsberg-Jülich Menschen, die sich 
als ehrenamtliche TelefonSeelsorger:in aus- 
bilden lassen möchten. 

„Wer Lust und Zeit für ein 
Ehrenamt hat, vielleicht selbst mal 

eine Krise erlebt und einen Weg 
herausgefunden hat, wer ein gutes 

Gespür für sich und andere  
Menschen hat, der ist 

bei uns richtig“

Das erklärt Margot Kranz, Leiterin der Stelle, 
das Profil eines TelefonSeelsorgenden. Suchen 
Sie nach einer neuen Herausforderung im Um-
gang mit sich selber und anderen? Dann ist 
ein Ehrenamt als TelefonSeelsorge:in vielleicht  
etwas für Sie. 

„Wir nehmen uns 1,5 Jahre Zeit für Ihre Ausbil-
dung. Selbsterfahrung ist ein wesentlicher Be-
standteil der Ausbildung, in der wir Ihnen einen 
fachlichen Hintergrund über die in der Telefon-
Seelsorge wichtigen Krisenfelder vermitteln 
und Sie eine seelsorgliche Gesprächsführung 
lernen“, erläutert Myga Hünewinckell, Diplom-
Psychologin und stellvertretende Leitung und 
Mit-Ausbilderin in der TelefonSeelsorge in  
Düren. „Wir arbeiten in einer Gemeinschaft, in 
der Sie untereinander auch Rückhalt finden.“ 
Der Dienst am Telefon erfordert Zeit, insbe-
sondere nachts, Belastbarkeit und emotiona-
les Resonanzvermögen, sowie im Team der 
Seelsorger:innen Selbstwahrnehmung, Aufge-
schlossenheit und christliche Lebensorientie-
rung. Die Ausbildung dauert 1-1,5 Jahre. Der 
nächste Ausbildungskurs beginnt im August 
2023 und findet dienstagabends abwechselnd 
in Präsenz und online über Zoom statt, aus-
genommen die Ferien (NRW). Mit dem erfolg-
reichen Abschluss der Ausbildung planen Sie 
Ihre 4-stündigen Dienste selbstständig und 
der Dienst findet in unseren Diensträumen 
in Düren statt. Ein arbeiten von zuhause aus 
ist nicht möglich. Auf unserer Webseite www.
telefonseelsorge-dueren.de finden Sie weite-
re Informationen zu Terminen und Anmelde- 
möglichkeiten. Sie können uns auch anru-
fen 02421 – 10 40 3 oder schreiben uns eine  
E-Mail info@telefonseelsorge-dueren.de . 

Wir freuen uns auf den Kontakt mit Ihnen.
Myga Hünewinckell

TelefonSeelsorge 
Düren-Heinsberg-Jülich

sucht neue Mitarbeiter*innen! 

Im neuen Ausbildungskurs für Telefon 
und Chat sind noch Plätze frei. 

Informationen zur Ausbildung finden 
Sie auf der Homepage der TS unter: 
www.telefonseelsorge-dueren.de
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In den bevorstehenden Sommerferien bieten die 
Mitarbeiter der OASE 2.0 vom 24. bis 28. Juli in 
Zusammenarbeit mit der Jakob-Muth-Schule er-
neut ein spannendes SummerCamp an. Die Schü-
ler haben die Möglichkeit, an fünf Tagen ein ab-
wechslungsreiches und aufregendes Programm zu 
erleben und damit neue Erfahrungen zu sammeln. 
Das Programm beginnt jeden Morgen mit einem ge-
meinsamen Frühstückssnack, bei dem sich die Teil-
nehmer stärken und auf den bevorstehenden Tag 
einstimmen können. Anschließend brechen sie zu 
aufregenden Ausflügen auf, die dafür sorgen, dass 
keine Langeweile aufkommt.
Das SummerCamp 2023 verspricht eine Woche vol-
ler Spaß, Bildung und Abenteuer. Das Beste daran 
ist der unschlagbare Preis. Die gesamte Woche 
kostet lediglich 5 Euro pro Teilnehmer, um sicher-
zustellen, dass das Programm für alle zugänglich 
ist. Die Organisatoren möchten insbesondere finan-
zielle Barrieren abbauen und allen Jugendlichen die 
Möglichkeit geben, an diesem Ferienprogramm teil-
zunehmen.

Sommerferien in der OASE 2.0: 
Kreatives Schreiben, Musik und Tanz

Als Kooperationsprojekt mit der Tanzschule NenoDance 
und Monada e.V. plant die OASE 2.0 erneut ein spannen-
des Sommerferienprojekt. Ihr habt Lust darauf, Songs zu 
schreiben, auf Gesang und Tanz? Dann meldet euch!

SummerCamp 2023 
Der OASE 2.0 und Jakob-Muth-Schule: Eine aufregende Woche voller Abenteuer
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Latin Dance  - NenoDance

Latin Dance in der OASE 2.0
Du bist weiblich und hast Lust auf Bewe-
gung, Musik und Latin Dance? Dann komm 
montags zwischen 20:00 und 21:00 Uhr in 
die OASE 2.0 und leb dich aus!

Ferienkooperation zwischen der OASE 2.0 und 
NenoDance geht in die nächste Runde
Auch in diesen Sommerferien findet wieder 
eine Kooperation zwischen der OASE 2.0 und 
der Tanzschule NenoDance statt. Habt ihr Lust 
auf fünf Tage Tanz, Musik und Spaß? Haltet 
unsere Social-Media-Seiten im Blick, um euch 
anzumelden.

Kleidersammlung Bethel 
vom 24. bis 31. Oktober 2023

Wie in jedem Jahr beteiligen wir uns wieder 
an der Kleidersammlung der v. Bodelschwing-
schen Stiftungen Bethel.

Die dafür vorgesehenen Kleidersäcke können 
im Gemeindebüro abgeholt werden. (Öffnungs-
zeiten s. S. 2).  Bitte stellen Sie die mit Ihren 
Kleiderspenden gefüllten Säcke unter den 
überdachten Eingang der Jugendkirche (ehe-
malige Tafel) in der Erzbischof-Philipp-Straße 
18 ab. Wir leiten Ihre Kleiderspenden an Bethel 
weiter. 

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Let’s cook international – Ein 
interkulturelles, faires Kochprojekt in der 
OASE 2.0
Von 17. bis 21.07. findet in der OASE 2.0 ein 
interkulturelles, faires Kochprojekt statt. Bis 
zu acht Teilnehmer haben die Möglichkeit, 
verschiedene Gerichte aus unterschiedlichen 
Ländern kennenzulernen und nachzukochen. 
Bei der Gerichtsplanung und beim Einkauf  
der Zutaten wird Wert darauf gelegt, dass die 
Lebensmittel aus fairen Herkunftsbedingungen 
stammen und möglichst nachhaltig sind. 
Die Teilnehmer können so Kocherfahrungen 
sammeln und ihr Wissen über verschiedene 
Länder erweitern.
Das Projekt wird mit einem Promidinner abge-
schlossen, zu dem alle Unterstützer der Arbeit 
der OASE 2.0 herzlich eingeladen sind. 
Es wird kein Eintritt berechnet, aber es be-
steht die Möglichkeit, die Einrichtung durch 
eine Spende zu unterstützen. Das Projekt wird 
durch das GuteWerk unterstützt.
Behaltet die Instagram- und Facebookseiten 
der OASE 2.0 im Blick, um weitere Informa-
tionen und genaue Anmeldemöglichkeiten zu  
erhalten.
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Der Außenbereich der Bärenhöhle nimmt nun 
nach und nach Gestalt an. Neben diversen 
Spielgeräten und Spielfahrzeugen haben wir 
auch einen Sandkasten und eine Matschküche 
für die Kinder bereitgestellt. Die wurden bei  
bestem Frühlingswetter sofort eingeweiht. 

Anfang Mai haben wir gemeinsam mit den Kin-
dern ein Obst- und Gemüsebeet angelegt. Nun 
freuen wir uns auf die ersten saftigen Erdbee-
ren aus eigenem Anbau. Auch die selbst ange-
zogenen Tomatenpflanzen haben ihren Platz 
im Beet gefunden. 

Im Juli werden wir wieder ein Sommerfest mit 
vielen Überraschungen veranstalten. Wir feiern 
den Abschied einiger Tageskinder, die dann in 
den Kindergarten weiterziehen. 

Wir wünschen allen einen schönen Sommer.

Neues aus der Ev. Großtagespflege Bärenhöhle



EinBlick 11Sponsorenwand Oase 2.0

Sponsorenwand in der OASE 2.0
Besonders bedanken möchten wir uns bei unseren bisherigen Sponsoren: 

- Wand- und Bodenbeläge Westfloor 

- Kunststoffverarbeitung Lengersdorf 

- Integrationswerk Heinsberg

- Energieversorgungsunternehmen Lekker 

- Energieversorgungsunternehmen Alliander 

- Ingenieurbüro Stickel

- Autohaus Vogt

- Bäckerei Dick

- Bernd Krückel

  (Mitglied des Landtags NRW, CDU)

- Volksbank Heinsberg 

- AWT Rohrreinigung am Niederrhein 

- Gollenstede Buchhandlung

- Cornelia Pradel – Immobilien & Finanzen

Falls Sie die Arbeit der OASE 2.0 unterstützen möchten und Teil der Sponsorenwand 
werden wollen, können Sie sich sehr gerne in der OASE 2.0 oder über unsere Face-
book- oder Instagramseite bei uns melden!   Immobilien Cornelia Pradel
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Wenn der Himmel über allen 
aufgeht, ist „Kirche aus dem 
Häuschen“.

In der Sommerzeit feiern wir gerne Gottes-
dienste unter freiem Himmel mit unserer mo-
bilen Kirche oder einfach in einem Garten auf 
Einladung von Menschen, die ihre Türen öffnen 
für Gemeinschaft und Gottes Segen. Manch-
mal ökumenisch vorbereitet und verantwortet, 
aber immer in einer ökumenischen Weite, die 
nicht nur offen ist für unsere römisch-katholi-
schen Geschwister, sondern alle Menschen 
einschließt. 
1. Juli, 19:00 Uhr: Abendgottesdienst im 
Garten der Eheleute Frenken, Hirtstraße 61, 
Heinsberg-Karken, anschließend gemütliches 
Beisammensein bei einem Getränk und Knab-
bereien. Die Kollekte, die im Rahmen des 
Gottesdienstes erbeten wird, kommt der Tafel 
Heinsberg und der KinderChancenTafel Ober-
bruch zu gleichen Teilen zu Gute. 
30. Juli, 10:30 Uhr: Ökumenischer Gottes-
dienst zum Afrikafest, Thema: „Heute handeln 
für morgen“
Gesamtschule Heinsberg, Parkstraße 19, 
Heinsberg-Oberbruch 
13. August, 11:00 Uhr: Gottesdienst zur Er-
öffnung des Sommerfestes der Tafel Heinsberg 
e.V., Rudolf-Diesel Straße 19. Alle Besucherin-
nen und Besucher erhalten eine symbolische 
Tafeltüte. 
1. Oktober, 11:00 Uhr: Erntedank-Gottes-
dienst auf Hof Schenkelieck in Aphoven mit an-
schließendem Erntedankfest.

Konzert Interkulturelle Woche

Maryam Akhondy & Banu
Samstag, 30.09.2023
19:00 Uhr, Christuskirche

Maryam Akhondy ist eine in Köln lebende ira- 
nische Sängerin, Musikerin, Komponistin und 
Theaterwissenschaftlerin. Frau Akhondy steht 
seit 1973 auf der Bühne, wurde 1986 – zusammen 
mit Hamid Motebassem und Majid Derakshani 
– zur Mitbegründerin der iranischen Musik-
szene im deutschen Exil und erhielt 2023 den 
WDR-Jazzpreis in der Kategorie Musikkulturen.
Sie ist auch Gründerin und Leiterin der Frauen- 
Vokalgruppe Banu (persisch für „vornehme 
Dame“), mit der sie nach fast vergessenen 
iranischen Frauengesängen forscht, um diese 
dann zu bearbeiten und auf die Bühne zu brin-
gen. 

Einige der gesammelten Arbeiterinnen-, Hoch-
zeits- und Trauerlieder finden sich auf Mary-
am Akhondys im Jahr 2000 erschienener CD 
“Maryam Akhondy & Banu – Songs of Persian 
Women” und werden an diesem Konzertabend 
aufgeführt. Das Konzert findet im Rahmen der 
Interkulturellen Woche im Kreis Heinsberg 
statt und wird durch “NRWeltoffen”, einem Pro-
gramm der Landeszentrale für politische Bil-
dung des Landes NRW, gefördert. 

Der Eintritt ist kostenfrei.
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Presbyteriumswahl 2024

 ICH STEH
ZUR WAHL

Presbyteriumswahl 2024 

Alle vier Jahre wählen Gemeinden in der Evan-
gelischen Kirche im Rheinland ihre Presbyte-
rien neu. Am 18. Februar 2024 ist es wieder 
soweit. Damit es eine Wahl geben kann, brau-
chen wir Kandidaten. Bis zum 16. Juni konnten 
Vorschläge eingereicht werden. Aber es be-
steht auch die Möglichkeit sich im Rahmen der 
Gemeindeversammlung am 24. September als 
Kandidat aufstellen zu lassen. Wir hoffen, dass 
sich eine ausreichende Anzahl an Gemeinde-
gliedern findet, die dieses wichtige Leitungsamt 
für vier Jahre verantwortlich ausüben möchten.
Informationen zum Presbyteramt:
Was macht eigentlich ein Presbyter?
Die Leitung einer Kirchengemeinde liegt beim 
Presbyterium. Mitglieder des Presbyteriums 
sind die ehrenamtlichen Presbyter, die Pfarrer 
und die gewählten Mitarbeiter. Sie üben den 
Dienst der Leitung in gemeinsamer Verantwor-
tung aus.
Welche Aufgaben gehören dazu?
Das Presbyterium leitet die Kirchengemeinde: 
Es entscheidet, in welche Richtung sich die Ge-
meinde entwickelt. Dazu trifft sich das Presby-
terium regelmäßig, um Beschlüsse zu fassen. 
Konkret geht es dabei z. B. um Mitarbeiter und 
Veranstaltungen, den Haushalt der Gemeinde 
und ihre Gebäude. Möglich ist auch die Mit-
arbeit in weiteren Ausschüssen auf Gemeinde- 
oder Kirchenkreisebene. In vielen Gemeinden 
übernehmen Presbyter auch Lektorendienste 
im sonntäglichen Gottesdienst oder helfen bei 
der Austeilung des Abendmahls. Das Presby-
terium trägt die Mitverantwortung für die Seel-
sorge und die Gottesdienstgestaltung und ist 
gemeinsam mit den ehrenamtlichen und be-
ruflichen Mitarbeitern für das Gemeindeleben 
verantwortlich. Die Gemeinde hat auch diako-
nische und gesellschaftliche Aufgaben. 

Auch hier entscheidet und unterstützt das Pres-
byterium. Damit all diese Aufgaben gelingen, 
sucht, beauftragt und fördert das Presbyterium 
geeignete Personen. Jede und jeder aus der 
Gemeinde ist eingeladen dabei mitzumachen. 
Presbyter werden in einem besonderen Gottes-
dienst in ihr Amt eingeführt.
Wieviel Aufwand bedeutet das?
Neben den monatlich stattfindenden Sitzungen 
ist auch Zeit für das Lesen von Protokollen und 
Sitzungsvorlagen einzuplanen. Jede Mitarbeit 
in einem weiteren Ausschuss oder mit einer 
Beauftragung bringt weiteren Zeitaufwand mit 
sich. Die Aufgaben eines Presbyteriums sind 
vielfältig: Nicht alle können sich in jedes Thema 
gleichermaßen einarbeiten. Scheuen Sie sich 
nicht, Fragen zu stellen.

Gemeindeversammlung
am 24. September 2023 

Alle Gemeindeglieder sind herzlich zur Ge-
meindeversammlung am 24. September 2023, 
um 11:15 Uhr in den Anbau der Christuskirche 
eingeladen. 
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor. 
Wer Ergänzungen aufgenommen haben möch-
te, kann diese schriftlich 14 Tage vorher an das 
Gemeindebüro richten.

1. Begrüßung 
2. Bericht aus dem Gemeindeleben 
3. Presbyteriumswahl 2024 
3.1  Allgemeine Erläuterungen 
3.2 Vorstellung der Kandidaten 
3.3 Vorschlagsmöglichkeit 
4. Verschiedenes
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„Suchet der Stadt Bestes, dahin ich euch 
habe wegführen lassen, und betet für sie 
zum HERRN; denn wenn’s ihr wohlgeht, so 
geht’s euch auch wohl“. So schreibt der Pro-
phet Jesaja den Israeliten, die in der Ferne le-
ben. Der Gedanke dahinter ist: Menschen, die 
der Sache Gottes verbunden sind, sollen für ihr 
Umfeld sorgen. 

Demzufolge wollen Mitarbeiter der Offenen Tür 
und die Jugendkirche zusammen einen wich-
tigen Dienst leisten. Überall hören wir davon, 
dass Auszubildende gesucht werden. 
Viele Firmen können ihren Service nur dann 
anbieten, wenn ausreichend Personal da ist. 
Auf der anderen Seite sind viele Jugendliche 
auf der Suche nach einem Stück Zukunft. 
Deshalb werden wir eine Berufs- und Prakti-
kumsbörse in den Räumen der Oase 2.0 und in 
unserer #Homechurch anbieten. Nach den Fe-
rien wollen wir dort mit interaktiven Angeboten 
Schüler und Firmen zusammenbringen. 

Wir hoffen darauf, der Stadt und noch wichtiger 
den Menschen in der Stadt etwas Gutes tun zu 
können.
Der Termin für die Börse ist die 35. Kalender-
woche (ab dem 28. August). Wir freuen uns, 
wenn sich Firmen melden, die sich daran betei-
ligen möchten. Auch Helfer werden für dieses 
Projekt gebraucht. 

Bitte, melden Sie sich bei Pfarrer Schikora: 
felix.schikora@ekir.de

Die Berufs- und Praktikumsbörse steht auch 
in Verbindung mit dem Jugend-Kultur-Panopti-
kum. Das Panoptikum stellt die Räumlichkeiten 
und wir hoffen, über ein solches Event den Ver-
anstaltungsraum zu stärken.

Wichtig: Das JugendKulturPanoptikum wird 
am 19. August um 15 Uhr offiziell eröffnet.

 Inh. Marcus Mesche | Hochstr. 127 | Heinsberg

Telefon&WhatsApp 02452 23493 | info@gollenstede-buch.de

www.gollenstede-buch.de

BÜCHER & ANDERES
Entdecke unser neues Sortiment

Schöne Dinge in erlesener 
Auswahl, zeitlos, ideenreich 

und nachhaltig.

Berufs – und Praktikumsbörse 
in Rahmen der Jugendarbeit: „Suchet der Stadt Bestes“
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Russische Mottoparty 
im August

Bist du zwischen 13 und 17 Jahre alt? Hast 
du Interesse an russischer Kultur oder einfach 
Lust mit Anderen Party zu machen? Hast du 
Lust auf gutes Essen und Snacks, die es sonst 
nicht auf Partys gibt? Dann freuen wir uns auf 
dich am Samstag, 26. August. Da soll unsere 
russische Mottoparty steigen. 

Ort: #Homechurch 
(Erzbischof-Philipp-Straße 18, HS) 
Start: 19 Uhr

Der Eintritt ist frei, wir freuen uns aber über 
eine Spende.

Musik in der Christuskirche 
Heinsberg

3. September 2023
Poetisch-musikalische Lesung
“Mein Atem heißt jetzt”
18 Uhr, Christuskirche

Die Dichterin Rose Ausländer
Leben und Wirken, dargestellt in Musik 
& Rezitation

Volker Mertens - Gesang & Rezitation
Julia Vaisberg - Klavier

Rose Ausländers Gedichte sind in ihrer Ein-
fachheit und Unmittelbarkeit berührend und  
erzählen von allem, was Menschsein heißt.
Vor allem in Krisenzeiten, die die deutsch- 
jüdische Dichterin im 20. Jahrhundert durch-
leben musste. Ihr Leben und Wirken wird von 
den beiden Künstlern auf unkonventionelle 
Weise geschildert. So erschließt sich die Poe-
sie und berührt die Herzen der Zuhörer.

Eintritt 10 €

19. November 2023
Kinderkonzert “Die goldene Harfe”
Eine Erzählung mit Harfenmusik 
für Kinder ab 3 Jahren 
15 - 16 Uhr, Christuskirche

Giedre Siaulyte - Harfe
Volker Mertens - Erzähler

Da gibt es dieses kleine Mädchen, das manch-
mal traurig ist und alleine. 

(weiter auf Seite 16)

Veranstaltungen
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Es wünscht sich so sehr, dass jemand bei ihr 
wäre und sie tröstet. Aber sind da nicht plötz-
lich zarte Klänge zu hören oder hat sie das nur 
geträumt...?

In unserem Konzert wird die Harfenistin Giedre 
Siaulyte den Kindern die Harfe erklären und  
jeder darf versuchen, dem Instrument ein paar 
Töne zu entlocken.

Eintritt 5 €
Familienpreis ab 3 Personen 10 €

16. Dezember 2023
Chorkonzert 
“Keltische Weihnacht”
mit originalem irischen Folkensemble
18 Uhr, Christuskirche

Die keltischen Melodien berühren uns tief und 
vor allem in der kalten Jahreszeit und zu Weih-
nachten entführen Sie uns in eine andere Welt.
Lassen Sie sich verzaubern von den Klängen
der irischen Harfe, vom Klang der Flöte und 
den Stimmen, die uns die melodische Schön-
heit dieser Musik in diesem weihnachtlichen 
Konzert präsentieren werden.

Ausführende:
Irisches Ensemble “Tree of Life”
Der Wilhelm-Willms-Projektchor
Leitung:
Volker Mertens

Eintritt 15 € 

Samstag, 1. Juli 2023 
Abendgottesdienst
im Garten von Familie Frenken mit
anschließendem gemütlichen Beisammensein
19:00 Uhr, Hirtstr. 61, Karken

Sonntag, 2. Juli 2023
Sommerkirche in Erkelenz
10:00 Uhr, Erkelenz (s. S. 26)

Sonntag, 2. Juli 2023
Kindergottesdienst
10:00 Uhr, Christuskirche
     
Sonntag, 9. Juli 2023
Sommerkirche in Heinsberg  
10:00 Uhr, Heinsberg (s. S. 26)
     
Sonntag, 16. Juli 2023
Sommerkirche in Hückelhoven  
10:00 Uhr, Hückelhoven (s. S. 26)
     
Sonntag, 23. Juli 2023
Sommerkirche in Gerderath  
10:00 Uhr, Gerderath (s. S. 26)
     
Mittwoch, 26. Juli 2023
Ökumenischer Gesprächskreis
Beruf Pfarrer – Verständnis eines besonderen 
Amtes in ökumenischer Perspektive Referent: 
Pfarrer Sebastian Walde
10:00 Uhr, Pfarrhaus Heinsberg

Sonntag, 30. Juli 2023
Ökumenischer Gottesdienst
zum Afrikafest „Heute handeln für morgen“ 
in der Gesamtschule
10:30 Uhr, Parkstr. 19, Oberbruch
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Sonntag, 30. Juli 2023
Sommerkirche in Lövenich
10:00 Uhr, Lövenich (s. S. 26)
    
Sonntag, 6. August 2023
Gottesdienst
mit Abendmahl und Kindergottesdienst
10:00 Uhr, Christuskirche
    
Mittwoch, 9. August 2023
Frauennachmittag 
1. Treffen nach den Sommerferien  
15:00 Uhr, Gemeindesaal Heinsberg
     
Freitag, 11. August 2023
Jugendgottesdienst   
18:00 Uhr, Heinsberg
    
Sonntag, 13. August 2023
Gottesdienst
11:00 Uhr, Tafel Heinsberg
mit anschl. Sommerfest (s. S. 28)
    
Sonntag, 20. August 2023
Gottesdienst
10:00 Uhr, Christuskirche
     
Mittwoch, 23. August 2023
Frauennachmittag 
15:00 Uhr, Gemeindesaal Heinsberg
    
Sonntag, 27. August 2023
Gottesdienst
Im Anschluss Kirchenkaffee
10:00 Uhr, Christuskirche
   

Mittwoch, 30. August 2023
Ökumenischer Gesprächskreis
Freikirchen – Wissenswertes
Referent: Pfarrer Felix Schikora
10:00 Uhr, Pfarrhaus Heinsberg

Sonntag, 3. September 2023
Poetisch-musikalische Lesung
Julia Vaisberg, Volker Mertens 
„Leben und Wirken von Rose Ausländer“
18:00 Uhr, Christuskirche
     
Sonntag, 3. September 2023
Gottesdienst
mit Abendmahl und Kindergottesdienst
10:00 Uhr, Christuskirche

Montag, 4. September 2023
Seniorentreff
15:00 Uhr, Gemeindesaal Heinsberg

Mittwoch, 6. September 2023
Frauennachmittag 
Referent: Pfarrer Felix Schikora
15:00 Uhr, Gemeindesaal Heinsberg
     
Freitag, 8. September 2023
Jugendgottesdienst   
18:00 Uhr, Gerderath
  
Sonntag, 10. September 2023
Gottesdienst
10:00 Uhr, Christuskirche

Freitag, 15. September 2023
Puppentheater
15:00 Uhr, Christuskirche
     



Sonntag, 17. September 2023
Gottesdienst
10:00 Christuskirche
     
Mittwoch, 20. September 2023
Frauennachmittag 
Rollatoren – ein wichtiges Hilfsmittel im Alltag
Referent: Herr Hutterberge 
15:00 Uhr, Gemeindesaal Heinsberg
     
Sonntag, 24. September 2023
Gottesdienst
10:00 Uhr, Gottesdienst zum 175-jährigen 
Jubiläum der Diakonie, Christuskirche
11:15 Uhr, Gemeindeversammlung 
mit Kirchenkaffee
     
Mittwoch, 27. September 2023
Ökumenischer Gesprächskreis
Lebenshilfe Heinsberg 
10:00 Uhr, Treffen im Café Samocca
     
Samstag, 30. September 2023
Konzert VHS
“Maryam Akhondy & Banu” (s. S. 12)  
19:00 Uhr, Christuskirche

Sonntag, 1. Oktober 2023 
Gottesdienst zu Erntedank
11:00 Uhr, Gut Schenkelieck (s. S. 28)

Montag, 2. Oktober 2023
Seniorentreff
15:00 Uhr, Gemeindesaal Heinsberg
     

Mittwoch, 4. Oktober 2023
Frauennachmittag
„Ich steh zur Wahl – ich geh zur Wahl“ 
Presbyteriumswahl 2024 
Referent: Pfarrer Sebastian Walde
15:00 Uhr, Gemeindesaal Heinsberg
  
Sonntag, 8. Oktober 2023
Gottesdienst
10:00 Uhr, Christuskirche
     
Sonntag, 15. Oktober 2023
Gottesdienst
10:00 Uhr, Christuskirche
     
Mittwoch, 18. Oktober 2023
Frauennachmittag
„Quartiersarbeit“ - was ist das? 
Referentin: Gülsen Litherland
15:00 Uhr, Gemeindesaal Heinsberg
    
Freitag, 20. Oktober 2023
Konzert Tenöre4you
19:00 Uhr, Christuskirche (s. S. 22)
     
Sonntag, 22. Oktober 2023
Gottesdienst
10:00 Uhr, Christuskirche
     
Dienstag, 24. Oktober 2023
Bis 31.10.2023
Bethelsammlung 
  
Mittwoch, 25. Oktober 2023
Ökumenischer Gesprächskreis
Die ersten beiden Vorsteherinnen 
der Kaiserswerther Schwesternschaft 
Referentin: Cornelia Pradel
10:00 Uhr, Pfarrhaus Heinsberg
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Freitag, 27. Oktober 2023
Jugendgottesdienst
18:00 Uhr, Wegberg
     
Sonntag, 29. Oktober 2023
Gottesdienst
10:00 Uhr, Christuskirche
    
Dienstag, 31. Oktober 2023
Gottesdienst zum Reformationstag 
18:00 Uhr, Christuskirche

Samstag, 4. November 2023
Ökumenische Friedhofsführung
Start:Begas-Haus, Schluss: Besinnung in der 
Christuskirche Referent: Helmut Hawinkels 
15:00 Uhr, Begas-Haus
     
Sonntag, 5. November 2023
Gottesdienst
mit Abendmahl und Kindergottesdienst
10:00 Uhr, Christuskirche

Montag, 6. November 2023
Seniorentreff
15:00 Uhr, Gemeindesaal Heinsberg
     
Mittwoch, 8. November 2023
Frauennachmittag 
Bewegung ist wichtig
Referentin: Sabine Walinski
15:00 Uhr, Gemeindesaal Heinsberg
     
Sonntag, 12. November 2023
Gottesdienst
Im Anschluss Kirchenkaffee
10:00 Uhr, Christuskirche

Dienstag, 14. November 2023
Martinsessen der Tafel
davor 17:15 Martinszug der Kinder, 
Einlass 17:30
18:00 Uhr, Christuskirche

175 Jahre #AUSLIEBE

Unter dem Motto #ausLiebe feiert die 
Diakonie Deutschland ihr 175-jähriges 
Jubiläum. Auch wir feiern dieses Jubiläum 
in unserem Gottesdienst am 24. September 
2023.

Herzliche Einladung dazu!
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Ansprechpartner/innen der 
Gruppen und Kreise 

Frauennachmittag
Ansprechpartnerin: Juliane Reiter
  0 24 52/8 89 50

Kulturkreis
Ansprechpartner: Pfarrer Sebastian Walde
 0 24 52/6 8176 16     01 51/56 96 74 53

Ökumenische Gesprächsrunde
Ansprechpartnerin: Cornelia Pradel
 01 51/14 29 27 43

Seniorentreff
Ansprechpartnerin: Mechthild Friese
  0 24 31/9 45 85 44

Willms-Projektchor
Ansprechpartner: Volker Mertens
 01 71/5 58 59 94

Adressen

Christuskirche und Gemeindesaal
Erzbischof-Philipp-Straße 10 in Heinsberg

Jugendkirche
Erzbischof-Philipp-Straße 18 in Heinsberg

KinderChancenTafel
Grebbener Straße 1 in Oberbruch

Oase 2.0
Deichstraße 84 in Oberbruch

Großtagespflege Bärenhöhle
Boos-Fremery-Straße 81 in Oberbruch

www.kirche-heinsberg.de

Vorstellungen

Sandra Cüppers
Seit 2012 Sozialarbeiterin im Strafvollzug  
2017 Zusatzausbildung zur Fachkraft für 
tiergestützte Therapie / Seit Dezember 2022 
selbst Mutter eines Sohnes / Seit April 2023 
Mitarbeiterin im Familiencafé

Rebecca Redder-Wolters
B.A. Soziale Arbeit / Aktuell:  Studium M.A. 
Soziale Arbeit – Bildung und Teilhabe / Seit 
März 2023 für das Familiencafé in Oberbruch 
angestellt. Durch meine vorherigen Tätigkei-
ten im Kita-Bereich kann ich bei der Hilfe und 
Unterstützung zu Fragen rund ums Kind sowie 
der Planung und Gestaltung von vielen kreati-
ven Angeboten auf einen vielfältigen Wissens-
schatz zurückgreifen.

Sabrina Freitag
Dipl. Sozialarbeiterin / Abgeschlossene Weiter- 
bildung zur Elternbegleiterin / Selbst Mutter 
von 3 Kindern / Seit Januar 2023 im Team zur 
Unterstützung im Elterncafé. In diesem ge-
mütlichen Elterncafé „Rabinest“ stehe ich Ih-
nen als Ansprechpartnerin zur Verfügung. 
Dort haben Sie die Möglichkeit, mit mir un-
kompliziert und zeitnah ins Gespräch zu kom-
men und Rat und Unterstützung einzuholen. 
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Das Team des Familiencafés (von links nach rechts: 
Sandra Cüppers, Rebecca Redder-Wolters, Sabrina Freitag)



Ebenso kann ich Ihnen bei der Vormerkung 
eines Kita-Platzes behilflich sein.

Das Elterncafé soll ein Ort der Begegnung 
sein. Hier sollen sich Familien mit Säuglin-
gen und Kleinkindern wohlfühlen sowie Ge-
legenheit zum Austausch haben. Die Kinder 
haben einen sicheren Raum zum Spielen 
und Singen, die Eltern und Begleitpersonen 
können miteinander ins Gespräch kommen 
und dabei gemütlich einen Kaffee oder Tee 
trinken. Darüber hinaus sollen regelmäßig 
Eltern-Kind-Angebote im Sozialraum statt-
finden, die den Einstieg in die Kinderbetreu-
ung erleichtern und vorbereiten.
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Der gute „Draht-Esel“ 
– unser Kaffeedreirad gegen Einsamkeit 

Einsamkeit ist ein Phä-
nomen, das sich in unse-
rer Gesellschaft immer 
stärker ausbreitet. Eine 
groß angelegte Studie 
zeigte, dass sich aktuell 

42 Prozent der Menschen in Deutschland ein-
sam fühlen. Das heißt fast die Hälfte von uns 
gibt an, von Einsamkeit betroffen zu sein. Da-
bei sind es ganz besonders junge Leute und 
Menschen, die über 60 Jahre alt sind, die sich 
einsam fühlen. Ein Gefühl, das nachweislich 
krankmachen kann. Darum haben wir uns über-
legt, etwas gegen Einsamkeit und für Begeg-
nung zu unternehmen. Das Hilfsmittel dazu ist 
praktisch schon auf dem Weg zu uns.

Gefördert durch Mittel des Verfügungsfonds der 
Westzipfelregion können wir die Anschaffung 
eines Kaffee-Fahrrades realisieren. Wir hoffen, 
es am Ende der Sommerzeit in Dienst nehmen 
zu können. Dann wollen wir mit diesem mobi-
len Café zu Spielplätzen, Ausflugszielen, aber 
auch zu Friedhöfen fahren und dort Kaffee, 
Kekse, vielleicht selbstgebackenen Kuchen an-
bieten, um mit Menschen so ins Gespräch zu 
kommen. Wir erhoffen uns, dass es zu Begeg-
nungen kommt, die vielleicht das Ende einer 
Phase der Einsamkeit und den Anfang einer 
echten Freundschaft bedeuten können. 
Dafür suchen wir noch Menschen, die unser 
ehrenamtliches Team verstärken, um dieses 
Projekt umsetzen zu können  und möglichst oft 
den guten „Draht-Esel“ in Einsatz bringen. Wer 
sich dafür interessiert, kann sich bei Pfarrer 
Sebastian Walde melden, am besten per Mail: 
sebastian.walde@ekir.de oder telefonisch im 
Gemeindebüro.

w
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Freitag, 20. Oktober 2023 
Mitsingkonzert - Tenöre4you
19 Uhr, Christuskirche

Toni Di Napoli & Pietro Pato laden zum Gala 
Mitsingkonzert ein. Toni Di Napoli & Pietro 
Pato, einem großen Publikum bereits aus Fern-
sehauftritten in der ARD, RBB, WDR bekannt, 
laden alle Besucher, die Freude am Singen  
haben, zu einem großartigen Konzert mit Lie-
dern die jeder kennt, ein.

Ein spektakuläres Programm, eine Mischung 
von ausgelassener Fröhlichkeit und befreitem 
Singen, in dem Künstler und Publikum zu ei-
nem Chor verschmelzen.
Gleichzeitig präsentieren die Tenöre4you 
selbst in diesem Konzert einige Lieder in per-
fekter Pop-Klassik-Mischung mit grandiosem, 
erstklassigem Live-Gesang in italienischem 
Gesangsstil.

Phantastische Songs und eine elitäre Licht-
Show mit den berühmtesten, legendären 
Welthits aus Pop, Klassik, Musical & Filmmusik 
wie: -YOU RAISE ME UP - CARUSO - VOLA-
RE - MARINA - MY WAY - BUONA SERA - SO 
EIN TAG, SO WUNDERSCHÖN WIE HEUTE - 

LET IT BE -TITANIC -THE CATS - AVE MARIA 
- PHANTOM DER OPER - NESSUN DORMA 
-TIME TO SAY GOODBYE - und viele mehr. 
Um das Publikum aktiv einzubinden, werden 
Texte angezeigt.

Ein Erlebnis - Gänsehaut pur -, das alle Erwar-
tungen übertrifft! Die Tenöre4you arbeiteten be-
reits auf großen Bühnen gemeinsam mit Künst-
lern wie Helmut Lotti, Kim Fisher, Tom Gaebel, 
Sandy Mölling, Anita & Alexandra Hofmann und 
dem Filmorchester Babelsberg.
Zahlreiche Show-Auftritte machten den Namen 
Tenöre4you deutschlandweit bekannt.
Seit nun mehr als 10 Jahren entwickeln und 
präsentieren die Tenöre4you ihr stilvolles und 
fabelhaftes Gala-Konzertprogramm in ganz 
Deutschland und benachbartem Ausland.

Eintritt: Vorverkauf 23 € 
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Konfirmation 
– Jetzt ist die Zeit

Der neue Konfirmationsjahrgang ist zwar be-
reits gestartet, aber so richtig los geht es erst 
nach den Ferien. Noch ist also Zeit, sich zur 
Konfirmation anzumelden, um dann im Mai 
2024 die Konfirmation zu feiern. Uns ist dabei 
wichtig: Auch eine späte Anmeldung schließt 
nicht von der Teilnahme aus. Selbst, wenn  
Jugendliche nicht getauft sind, können sie teil-
nehmen. Die Taufe kann dann im Verlauf der 
Konfirmationszeit stattfinden. Außerdem gibt es 
zwei Modelle, die zur Auswahl stehen.

Wer hat noch Interesse, dazu zu kommen? 
Dann laden wir herzlich ein, sich bei uns zu 
melden. 

Mail: felix.schikora@ekir.de
Tel. bzw. WhatsApp: 01 70/9 08 36 77

Die Konfirmationszeit bietet eine gute Gelegen-
heit, sich mit dem Thema Glauben zu beschäf-
tigen und dabei spannende und sympathische 
junge Menschen kennenzulernen.
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Einen Fahrdienst können wir nicht anbieten, 
wir bitten darum, Fahrgemeinschaften zu bilden.
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Herzlichen Glückwunsch 
an alle, die im Juli bis einschl. November 

Geburtstag haben

Du bist mein Helfer, und unter dem 
Schatten deiner Flügel frohlocke ich. 
Psalm 63,8 Monatsspruch August 2023

„An der Theke“ 
– in der kleinen Kneipe um die Ecke wird gepo-
kert, Dart und Tuppen gespielt, ausgeschmück-
te Geschichten erzählt, es werden Stammtisch-
parolen ausgetauscht und Sprüche geklopft, 
manchmal auch um die Verflossene getrauert 
– immer kommen Menschen zusammen und es 
fällt leicht miteinander, ins Gespräch zu kom-
men. In der Gemeinschaft können Menschen 
dort den Alltag hinter sich lassen und mal ab-
schalten, oft auch neue Freunde finden. „Das 
war ein schöner Abend“ sagt man dann, „gut, 
dass ich nicht zuhause vorm Fernseher oder 
Computer geblieben bin“. Einsam sein ist nicht 
so schön. Leider schreitet die Vereinzelung im-
mer weiter voran und die Kneipen sterben aus. 
Bei uns nicht. Wir holen das Treiben an der 
Theke in die Kirche und...mal sehen, vielleicht 
gibt es auch ein zünftiges Bierchen. 

Kommen Sie und lassen Sie sich überraschen.
Pfarrer Robin Banerjee

Sonntag, 25. Juni 2023
Pokern, Darts, Tuppen 
– Spiel und Spaß 
2.Sam 11,1-13, 10.45 Uhr, Schwanenberg
Pfarrerin Bayer

Sonntag, 2. Juli 2023
„Alles Asyltouristen und Illegale!“
Mt 25,25
10.45 Uhr, Wegberg
Prädikant Schachoff

Sonntag, 9. Juli 2023
Drink doch ene met – schwade un 
zosamme kumme
10.45 Uhr, Wassenberg
Pfarrer Banerjee

Sonntag, 16. Juli 2023
Stammtisch
10.45 Uhr, Dalheim
OKR Pfarrer i.R. Eberl

Sonntag, 23. Juli 2023
„Mein Haus, mein Auto, mein Boot ...“
Sprüche 19,4 
10.45 Uhr, Schwanenberg
Pfarrer Roscher

Sonntag, 30. Juli 2023
Schlagermusik
10.45 Uhr, Wassenberg
Pfarrer Puschke

Sontag, 6. August 2023
Versetzt – (Un-)Glückliche Liebe
10.45 Uhr, Wegberg
Pfarrerin Wagner
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Sommerfest 
der Tafel Heinsberg
am Sonntag, 13. August 

In und um die Ausgabestelle der Tafel Heinsberg 
e.V., Rudolf-Diesel-Straße 19 laden wir herzlich 
zum Sommerfest ein. Willkommen sind nicht nur 
Kunden und ehrenamtliche Mitarbeiter, sondern 
alle Menschen, die mit uns feiern wollen. Inzwi-
schen sind unsere Sommerfeste zu einer nicht 
wegzudenkenden Tradition in Heinsberg gewor-
den. In diesem Jahr wird es aber ein paar Neue-
rungen geben. 
Wir eröffnen das Fest mit einem Gottesdienst, 
um 11:00 Uhr, der unter freiem Himmel vor der 
Ausgabehalle, Rudolf-Diesel-Str., stattfinden 
wird. Danach bieten wir auf der Bühne ein ab-
wechslungsreiches Programm. Wir freuen uns 
auf Tanzgruppen des HKV, Schüler der Ballett-
schule Kostova, Trommler, den Spielmannszug 
Grün-Weiß Kirchhoven und viele mehr. 
Auch das kulinarische Angebot wird, wie in den 
vergangenen Jahren, reichhaltig sein. Anders 
als in den Vorjahren geben wir die Speisen und 
Getränke allerdings nicht kostenlos aus, son-
dern gegen Wertmarken. Wir haben uns dazu 
entschieden, weil wir im letzten Jahr leider die 
Erfahrung machen mussten, dass sehr vie-
le Speisen auf den Tellern geblieben sind und 
weggeworfen werden mussten. Dennoch muss 
niemand Sorge haben, aus finanziellen Gründen 
nicht mitfeiern zu können. Unsere Preisgestal-
tung ist wirklich sehr sozial ausgerichtet und 
denjenigen, die auch damit Probleme haben, 
werden wir selbstverständlich diskret helfen. 
Denn dieses Fest soll wirklich ein unbeschwer-
tes Fest gerade für die Menschen mit großen 
und kleinen Alltagssorgen sein. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und die darin 
zum Ausdruck gebrachte Verbundenheit mit der 
Tafel Heinsberg, ihren Kunden und Mitarbeitern.

Erntedank
auf dem Gut Schenkelieck
1. Oktober 2023

Am ersten Sonntag im Oktober feiern wir das 
Ernte-Dank-Fest nicht in der Kirche, sondern 
auf dem Bauernhof. Wir sind, wie im vergange-
nen Jahr, zu Gast auf dem Gut Schenkelieck, 
Oberlieck 4a. 

Um 11:00 Uhr beginnt das Fest mit einem  
Gottesdienst im Stall. Es feiert auch ein echter 
Esel mit (damit ist nicht der Pfarrer gemeint). 

Nach dem Gottesdienst kann man sich mit ein-
fachen, aber leckeren Speisen und Getränken 
stärken, die wir günstig abgeben. 

Ein buntes Programm für die Kinder lässt die-
sen Tag zu einem unvergesslichen Ereignis auf 
dem Erlebnisbauernhof Schenkelieck werden.  

Um 17:00 Uhr soll dann das Fest enden, die 
Dankbarkeit gegenüber Schöpfer und Schöp-
fung aber hoffentlich weitergehen. 
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Über das Fronleichnams-Wochenende hatten 
acht Kinder der KinderChancenTafel das Privi- 
leg, die Golf Residenz Rothenbach zu besu-
chen und dort eine spannende Zeit zu verbrin-
gen. Begleitet von Dilara Gercek, Timo Farin 
und Gertrud Derichs erlebten die Kinder ein 
unvergessliches Campingabenteuer auf der 
Wiese neben dem Golfplatz, wo eigens ein Zelt 
aufgebaut wurde.

Das Highlight des Wochenendes war ein Golf-
schnupperkurs mit dem Golfprofi Fernand 
Osther. Die Kinder hatten die Gelegenheit, 
die Grundlagen des Golfsports zu erlernen 
und gemeinsam mit den Golfcarts eine Runde 
über die gesamte Anlage zu drehen. Zusätzlich 
wurde ein spannendes Suchspiel im Wald or-
ganisiert, bei dem das Kind, das die meisten 
Golfbälle finden konnte, einen Preis mit nach 
Hause nehmen durfte.

Neben den sportlichen Aktivitäten genossen 
die Kinder einen Filmabend, erkundeten den 

Spielplatz und ließen sich bei einer köstlichen 
Portion Eis verwöhnen. Die Golf Residenz 
Rothenbach sorgte dabei nicht nur für die ein-
malige Möglichkeit, sondern auch für leckeres 
Essen und zahlreiche Aufmerksamkeiten und 
Geschenke, die den Kindern ein unvergessli-
ches Erlebnis bescherten.

“Wir sind dem Golfplatzbetreiber von ganzem 
Herzen dankbar für die großartige Gelegenheit, 
die sie unseren Kindern ermöglicht haben”, 
sagte Timo Farin. “Es war ein Wochenende 
voller Abenteuer, Spaß und neuer Erfahrungen. 
Die Kinder werden diese Erinnerungen für im-
mer in ihrem Herzen tragen.”

Die Golf Residenz Rothenbach hat mit dieser 
Initiative bewiesen, dass sie nicht nur ein Ort 
für Golfsportler ist, sondern auch soziales En-
gagement zeigt und benachteiligten Kindern 
eine unvergessliche Zeit ermöglicht. Die Kin-
derChancenTafel möchten ihren herzlichen 
Dank an das gesamte Team der Golf Residenz 
und besonders an Sascha Kreuzberg und Edu-
ard Müllenbruch aussprechen und hofft, dass 
diese Zusammenarbeit auch in Zukunft fortge-
setzt werden kann.

Solche außergewöhnlichen Erlebnisse und 
Unterstützung sind von unschätzbarem Wert 
für die Kinder, da sie ihnen neue Horizonte er-
öffnen und ihnen zeigen, dass sie wichtig und 
wertgeschätzt sind.

Kinder der KinderChancenTafel erleben unvergessliches 
Wochenende in der Golf Residenz Rothenbach
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Martinsessen der Heinsberger 
Tafel – keiner is(s)t allein

Nachdem im vergangenen Jahr das Martins- 
essen in der Ausgabestelle der Tafel Heinsberg 
stattfand, laden wir nun wieder in die Christus-
kirche, Erzbischof-Philipp-Str. 10, ein. Wie in 
den Vorjahren findet dieses Ereignis am Diens-
tag nach dem Martinstag, also am 14. Novem-
ber statt. Folgender Ablauf ist vorgesehen:
 
17:15 Uhr: Martinszug der Kinder 
Für die Kinder veranstalten wir einen kleinen 
Martinszug rund um die Christuskirche, um 
ihnen die Geschichte und den Geist vom Hl. 
Martin weiterzugeben und zum Abschluss be-
kommen sie natürlich eine Überraschungstüte.

17:30 Uhr: Einlass zum Martinsessen
Die erwachsenen Gäste dürfen ab 17:30 Uhr 
in der Christuskirche Platz nehmen. Um 18:00 
Uhr beginnen wir die Veranstaltung mit der  
Begrüßung, dem Dank an den Schirmherren 
des letzten Jahres und der Weitergabe der 
Schirmherrschaft für 2023. Im vergangenen 
Jahr haben die Iron Chopper aus Kempen 
diese Aufgabe mit viel Herzblut übernommen. 
Für 2023 hat sich die Kreissparkasse Heins-
berg bereit erklärt, in ihrem Jubiläumsjahr die 
Schirmherrschaft zu übernehmen und damit ihr 
Jubiläumsmotto: „#einfach da“ auch im Blick 
auf die Tafel zu leben. Diese Mahlzeit ist mehr 
als nur Nahrungsaufnahme, sie ist Anteilnahme 
an den Sorgen und Nöten unserer Kunden und 
unserer ehrenamtlichen Mitarbeiter.
Wer daran teilnehmen will und damit ein Zei-
chen von Gemeinsinn und Gemeinschaft ge-
ben will, kann im Gemeindebüro der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Heinsberg eine 
Platzkarte gegen eine Spende von 10,00 Euro 
bekommen. 

Da die Plätze begrenzt sind, lohnt es sich,  
schnell zu sein. Lassen Sie uns im Sinne von 
St. Martin zusammenkommen und Zusammen-
halt erleben! 

Ihr Sebastian Walde, 
Vorsitzender der Tafel Heinsberg e.V.

Ökumenische Friedhofs-
führungen durch Stadtführer 
Helmut Hawinkels

Gemeinsam mit der katholischen Kirchenge-
meinde St. Gangolf und der evangelischen  
Kirchengemeinde Heinsberg findet am Sams-
tag, 4. November 2023 eine Führung statt. 
Sie beginnt um 15:00 Uhr am Begashaus.

Stadtführer Helmut Hawinkels besucht mit den 
Teilnehmern zunächst den früheren evange-
lischen Friedhof am Waldenrather Weg. Von 
dort geht es zum Hauptfriedhof und danach 
zum früheren jüdischen Friedhof. Mit Einver-
ständnis des zuständigen Rabbiners spricht 
Herr Hawinkels dort das jüdische Totengebet. 
Zum Abschluss geht es zu einer kurzen Be-
sinnung in die Chistuskirche. Der Weg ist nicht 
barrierefrei.

Die Höchstteilnehmerzahl beträgt 15 Personen. 
Anmeldungen sind ab sofort möglich im Evan-
gelischen Gemeindebüro, Erzbischof-Philipp-
Str. 12, telefonisch (0 24 52/2 49 78) oder per 
Mail (heinsberg@ekir.de)
Diese Führung soll zu einer ökumenischen Tra-
dition werden und in Zukunft jährlich am Sams-
tag nach Allerheiligen stattfinden.
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Im Rahmen der aufregenden Jubiläumsfeier- 
lichkeiten zum 125-jährigen Bestehen der 
Kreissparkasse Heinsberg vom 16. bis zum 
17. Juni fand eine bemerkenswerte Spenden-
übergabe statt. Die Kreissparkasse übergab 
der OASE 2.0 eine großzügige Spende in 
Höhe von 5000 Euro. Die Übergabe erfolgte 
im Kontext der PS-Lotterie auf dem belebten 
Marktplatz der Stadt Heinsberg. Bei diesem be-
deutenden Anlass waren mehrere Jugendliche 
der Einrichtung anwesend und genossen ein 
gemeinsames Getränk und einen anregenden 
Austausch mit dem Vorstandsvorsitzenden der 
Kreissparkasse Heinsberg, Thomas Giessing.

Das Jugendzentrum OASE 2.0 ist eine wichti-
ge Anlaufstelle für junge Menschen in Heins-
berg und Umgebung. Es bietet ihnen einen 
geschützten Raum, in dem sie sich entfalten 
und ihre Potenziale entdecken können. Die 
großzügige Spende der Kreissparkasse Heins-
berg kommt für das Jugendzentrum zu einem 
äußerst passenden Zeitpunkt und wird helfen, 
die Arbeit auch in schwierigen wirtschaftlichen 
und sozialen Zeiten aufrechtzuerhalten.

“Wir sind der Kreissparkasse Heinsberg zutiefst 
dankbar für diese großzügige Spende”, be- 
tonte der Leiter des Jugendzentrums OASE 2.0, 
Timo Farin. “Sie wird es uns ermöglichen, un-
sere Aktivitäten fortzusetzen und den Jugend- 
lichen weiterhin ein breites Spektrum an Unter-
stützung und Möglichkeiten zu bieten.”

Die Spende der Kreissparkasse Heinsberg wird 
dazu beitragen, dass die OASE 2.0 ihre grund-
sätzlich kostenlosen Angebote aufrecht erhal-

ten und ausbauen kann, die darauf abzielen, 
junge Menschen in verschiedenen Bereichen 
zu fördern. Durch Aktivitäten wie Kreativwork-
shops, Sport und Freizeitgestaltung werden die 
Jugendlichen ermutigt, ihre Interessen zu ent-
decken, ihre Fähigkeiten zu entwickeln und ein 
positives Selbstbild aufzubauen.

Die Spendenübergabe war von einer herzlichen 
Atmosphäre geprägt. Die Jugendlichen des Ju-
gendzentrums OASE 2.0 hatten die Gelegen-
heit, sich mit Thomas Giessing auszutauschen 
und von seinen Erfahrungen zu profitieren. Es 
war ein inspirierender Moment, in dem die Be-
deutung von Zusammenarbeit und Unterstüt-
zung sichtbar wurde.
Das Jugendzentrum OASE 2.0 bedankt sich 
nochmals herzlich bei der Kreissparkasse 
Heinsberg.

Kreissparkasse Heinsberg 
feiert 125-jähriges Jubiläum                                                             
mit großzügiger Spende an die OASE 2.0
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1. Nicht nur an Sylvester knallen die Böller. 
Schon im 18. Jahrhundert feierte man in einer 
benachbarten Pfarre jeden Übertritt eines Er-
wachsenen vom reformierten zum katholischen 
Bekenntnis mit Böllerschüssen. Um welchen 
Ort handelte es sich? 
www.erkelenz.ekir.de
Menüpunkt Gemeinde
? _ _ _ _ _ _ _ _ 
          

2. 2013 wurde die Christuskirche in Heinsberg 
aufwändig saniert und erweitert. Sie hat als 
erster Kirchen-Altbau dadurch einen besonde-
ren Standard erreicht, nämlich den eines      
 _ _ _ _ _ _? _ _ _ _ _. 

www.kirche-heinsberg.de
Menschen und Orte       

3. Die evangelische Kirchengemeinde Hückel-
hoven vergleicht sich mit einer _ _ ? _ voll bun-
tem, blühendem Leben. 
www.denkmalkirche.de
Aktuelles – Leitbild

4. Wahrzeichen der Kirchengemeinde  Löve-
nich ist ein Geusen-Daniel mit der Posaune in 
der einen und der Bibel in der anderen Hand. 
Was bedeuten die Buchstaben MAS, die ein-
graviert sind?
 _ _ ? _ _    _ _ _ _ _    _ _ _ ? _ _ _ _ _ _ 

www.evki-loevenich.de
Gemeindeleben - Geschichte der Gemeinde

5. Die Friedenskirche in Ratheim wird umge-
baut zu einem Quartierszentrum mit integrier-
tem Kinder-und Jugendzentrum und Kinderta-
gesstätte. Den Baufortschritt kann man auf der 
Startseite der Homepage verfolgen. Wie lautet 
das Motto des Konzepts? 
 „Alle unter einem Dach - _ ? _ _ _ .  ? _ _ _ . _ 
_ _ _ _.“  

www.evk-ratheim-gerderath.de

6. Ein Markenzeichen der Kirchengemeinde 
Schwanenberg sind die Theaterprojekte, die 
schon zu Auftritten auf Kirchentagen eingela-
den wurden. Jugendliche und Erwachsene er-
möglichen den Erfolg der Projekte gemeinsam.  
Wie heißt das deutschlandweit verbreitete  
Magazin, in dem das „Passion-Project“ bespro-
chen wurde?
? _ _ ?_ _ _ _   

www.schwanenberg.ekir.de
Angebote

Wussten Sie schon?  
Ein Quiz zu den Kirchengemeinden der Region 4
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7. Die Evangelische Kirchengemeinde Was-
senberg-Dalheim ist Träger  des Heilpädagogi-
schen Zentrums Pskow in Russland.  Dr. Kurt 
A. Holz beschreibt in einer Sonderausgabe des 
Rundbriefes die Grundlagen des Engagements 
in Pskow. Zu finden ist dieser Rundbrief unter 
dem Menüpunkt „Unsere Gemeinde“. Das Kon-
zept des HPZ gilt als vorbildlich in Russland. 
Kinder und Jugendliche mit Behinderung wer-
den individuell gefördert, damit sie ein    _ ? _ _ 
_ _ _ _ _ _ ? _ _ _ _ _  Leben in Gemeinschaft 
mit anderen führen können. 
www.ev-kirche-wassenberg.de

8. Ganz neue Wege beschreitet die Evange-
lische Kirchengemeinde Wegberg. Sie hat die 
kostenlose und werbefreie  App    ? _ _ _ _ 
_ _ _  zu ihrem digitalen Informationszentrum 
für zuhause und unterwegs gemacht. Der Hin-
tergrund: „Kirche muss moderner und digitaler 
werden.“ Wie es geht, ist auf der Homepage 
nachzulesen. 
www.ek-wegberg.de

Wenn man die Buchstaben hinter den Frage- 
zeichen richtig ordnet, ergibt sich das Lösungs-
wort mit 12 Buchstaben.

Zu gewinnen gibt es Coupons für unseren 
Weihnachtsmarkt an den Adventswochenen-
den.
1. Preis: im Wert von 25 €, 2. Preis: im Wert von 
20 €, 3. Preis: im Wert von 10 €

Einsendeschluss ist der 18. Sept. 2023. Eine 
Teilnahme ist unter Angabe des Namens und 
der Adresse möglich per E-Mail, schriftlich 
oder telefonisch (an unser Gemeindebüro). 

Unter den richtigen Einsendungen werden die 
Gewinner ausgelost und im nächsten kirchen-
BLICK veröffentlicht. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. 



Unsere
Hausbank!
Familie Robioneck

Gartenbau Robioneck

Waldfeucht-Haaren

Mitglied und Kunden der 

Volksbank Heinsberg eG

Weil es Wichtigeres

gibt als Geld.
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Die Jahreslosung 2023
Du bist ein Gott, der mich sieht 1. Mose 16,13
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